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Das Gelernte aus der 9. Klasse anwenden und überprüfen:

Interpretation, literarische Erörterung (Lösungen)
 1 
Individuelle Schülerlösung.

Beispiellösung:

Charles hat einen viel höheren Redeanteil als sein Bruder Adam. Seine Verzweiflung drückt sich sprachlich in den zahlreichen Fragen aus. Außerdem wird sein Tonfall immer aggressiver (z. B. „Charles schrie ihn an“ (Z. 33), „schrie Charles“ (Z. 43). Im Gegensatz dazu werden vor allem Adams Gedanken widergegeben (vgl. Z. 57 ff.). Sein Redeanteil ist deutlich kleiner als der seines Bruders. Am Schluss wird klar, dass Adam, offenbar der Lieblingssohn, seinem Bruder körperlich und geistig unterlegen ist (vgl. Z. 94 ff.).
 2 
Der Autor sympathisiert mit Charles, da dessen Innenleben viel detaillierter beschrieben wird. Im Vergleich zu Charles wirkt Adam seltsam starr und leblos.
 3 
Individuelle Schülerlösung.

Lösungsaspekte:

Während in dem Romanauszug noch Aggressivität dominierte, müssten in dem fiktiven Monolog Charlesʼ Schmerz und Ohnmacht über die nicht erwiderte Liebe des Vaters im Mittelpunkt stehen. Auch die Enttäuschung über das abermals zurückgewiesene Geschenk (vgl. das Messer im Romanauszug) sollte deutlich werden. Dramaturgisch könnte der Monolog von tiefer Enttäuschung über Selbstzweifel in Resignation oder Hass münden.
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